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„Die kreative iDee allein 
reicht nicht mehr aus“
Steigende AnSprüche An die eventbrAnche  
verlAngen nAch hoch quAlifizierter AuSbildung.

IntervIew

Ihr Event- und Messeausstatter

Bocholt  |  Düsseldorf  |  Kassel  |  Heilbronn |  Berl in |  Bern (CH)

... enjoy your event
eventrent.de

Die tu chemnitz, die in der live-
kommunikation einen exzellenten 
ruf hat, vermittelt die theorie und 
das studieninstitut mit Dozenten aus 
unternehmen und agenturen das 
Praxiswissen. eine ideale kombination, 
die fit für die karriere macht.
 
Sebastian Deeg, Absolvent Bachelor und Absolvent MBA Eventmarketing  
an der TU Chemnitz und am Studieninstitut für Kommunikation

» Das berufsbegleitende 
masterstudium an der tu 
chemnitz war ein wichtiger 
schritt in meiner karriere. 
ein highlight war das 
Praxisseminar. Das studium ist 
lehrreich und nah an der Praxis.
Julia Müller, Studentin MBA Eventmarketing/ 
Live-Kommunikation

»
Absolventen über dIe berufsbegleItenden studIengänge
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reativer tausendsassa und Meis-
ter der improvisation – das war 
einmal. das berufsbild „eventma-

nager“ hat sich grundlegend geändert. 
denn mit dem Wachstum und der profes-
sionalisierung der eventbranche steigt die 
nachfrage nach qualifizierten fachleuten. 
die boe bietet die Möglichkeit, sich aus 
erster hand über Ausbildung und quali-
fizierung zu informieren (siehe interview  
S. 15). Als premiumausbildung für fach- 
und führungskräfte der branche hat sich 
der berufsbegleitende Studiengang Master 
of business Administration (MbA) event-
marketing/live-Kommunikation an der tu 
chemnitz etabliert. rund 250 Absolventen 

haben seit 2005 spannende Aufgaben 
bei Agenturen, veranstaltern, verbänden 
und Kommunen übernommen. Seit 2015 
ergänzt der bachelor of Science (b.Sc.) 
in event- und Messemanagement das An-
gebot. er ermöglicht es, berufsbegleitend 
betriebswirtschaftliches grundlagen- und 
praxistaugliches fachwissen zu erwerben.

DrEi FAKTorEn FührEn zUM ErFoLg
der erfolg der Studienangebote basiert 
auf drei faktoren: 
erstens: die enge verbindung zur event-
forschung. Sie inspiriert Studienkonzept-,  
projekt- und Abschlussarbeiten immer wie-
der neu. beispiele sind die verknüpfung 
von virtueller und realer Welt, Augmented 
reality oder 3-d-inszenierungen von Mar-
kenwelten. besonders schätzen die Studie-
renden die jährliche wissenschaftliche Kon-
ferenz eventforschung an der tu chemnitz. 
Sie ermöglicht auch, Kontakte zu event-
agenturen und -veranstaltern zu knüpfen.
Zweitens: das lehrkonzept. es verbindet 
grundlagen- und Aufbauwissen mit hohem 
Anwendungsbezug. das didaktische Kon-
zept (blended learning) mit e-learning, 
Selbststudium, präsenzveranstaltungen, 
projektarbeit, präsentationen und Action 

learning ermöglicht ständigen Kontakt 
zwischen dozenten und Studierenden so-
wie den Austausch zwischen den Studie-
renden. das An-institut für Weiterbildung 
an der tu chemnitz gewährleistet, dass die 
Studiengänge berufsbegleitend studier-
bar sind und in der regelstudienzeit abge-
schlossen werden.
Drittens: die verbindung von theorie und 
praxis. die Studenten lernen, Konzepte 
zu entwickeln, entscheidungen zu treffen 
und sie umzusetzen. diesen praxisbezug 
beider Studiengänge gewährleistet die  
bildungspartnerschaft der tu chemnitz 
mit dem Studieninstitut für Kommunika-
tion. das Studieninstitut reagiert auf die 
Anforderungen der industrie: laut dem 
deutschen industrie- und handelskammer-
tag sind gut 50 prozent der unternehmen 
mit dem nachwuchs von universitäten un-
zufrieden. für Absolventen des bachelors 
event- und Messemanagement und des 
MbA eventmarketing trifft das nicht zu – 
die verbindung wissenschaftlichen grund-
lagenwissens mit praxisnahem Know-how 
im Messe- und eventbereich ist einzigartig 
in deutschland.  

www.tu-chemnitz.de/wirtschaft/bwl2
www.studieninstitut.de

bildungspartnerschaft der tu chemnitz und des Studieninstituts für Kommunikation 
eröffnet Absolventen beste chancen in der eventbranche.
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einst tausenDsassa – heute sPeZialist:  
ein BerufsBilD im WanDel

AusbIldung zum eventmAnAger

Auf die Absolventen 
der Studiengänge 
Master of Business 
Administration 
Eventmarketing/Live-
Kommunikation und 
Bachelor of Science in 
Event- und Messe-
management warten 
spannende Aufgaben 
bei Agenturen, Ver-
anstaltern, Verbänden 
und Kommunen. 

rof. dr. cornelia zanger und Michael 
hosang kennen die eventbranche 
aus dem effeff. im interview spre-

chen die Wissenschaftlerin vom lehrstuhl 
für Marketing und handelsbetriebslehre an 
der tu chemnitz und der geschäftsführer 
des Studieninstituts für Kommunikation 
über veränderungen in der branche und 
ihre gründe, sich auf der beSt of eventS 
internAtionAl 2017 zu präsentieren.

Frau Prof. Zanger, Herr Hosang, weshalb 
sind die TU Chemnitz und das Studien ins­
titut für Kommunikation „Stammgäste“ auf 
der BEST OF EVENTS INTERNATIONAL? 
Prof. cornelia Zanger: ich besuche die 
boe seit ihrem bestehen, weil sich die Wis-
senschaft nicht im elfenbeinturm einschlie-
ßen sollte. hier kann ich mit fachleuten 
diskutieren, aktuelle trends besprechen 
oder praktika vereinbaren. Auch meine 

Studenten profitieren davon: einige bringe 
ich in diesem Jahr mit. Sie arbeiten auf der 
boe für „ubisense“, ein research-projekt 
zum digitalen Messecontrolling (siehe S. 17).
michael hosang: Auf der boe erfahren wir, 
was die unternehmer benötigen, welche 
fragen sie haben. daher erweitern wir stetig 
unser engagement für wirtschaftliche und 
bildungspolitische themen auf der Messe 
und sind seit Jahren strategischer bildungs-
partner der boe – etwa beim cAreer hub, 
der sich an professionals wie an den nach-
wuchs richtet: mit fachvorträgen, diskussi-
onsforen, interviews und dem Karrieretag.

Inwieweit hat sich die Branche in den  
vergangenen Jahren professio nalisiert?
hosang: ein wichtiger punkt – wurde noch 
vor wenigen Jahren viel 
zeit in die vermitt-
lung von praxis-

wissen vor ort in die Youngsters investiert, 
erwarten die unternehmen heute aussage-
starke projektlisten erfolgreicher events. 
das bestätigen mir suchende firmen und 
personalberater immer wieder.
Zanger: Ja, unter anderem sind es die stei-
genden Ansprüche der Auftraggeber, die 
nur dann in vergleichsweise teure live-
Kommunikation investieren, wenn ihnen ein 
überzeugendes Kommunikationskonzept 
geliefert wird. und dazu reicht die kreative 
idee allein heute nicht mehr aus – Konzepte 

müssen klar auf die Marke einzahlen und 
live -Kommunikation synergetisch mit an-
deren Medien, besonders den digitalen, 
verknüpfen. 
hosang: Mit dem Wachstum der branche 
sind auch die unternehmen gewachsen – 
das Management und die personalabtei-
lungen müssen sich dem stellen. Strategi-
sche Weiterbildung – so verstehen wir das 
– sollte sie dabei unterstützen. 
Zanger: die qualifikation des personals in 
der live-Kommunikation hat sich in den 
letzten Jahren deutlich positiv entwickelt.

Wagen Sie einen Ausblick auf die weitere 
Entwicklung?
Zanger: ich denke, der trend wird anhalten. 
neben der klassischen Ausbildung zum 
veranstaltungsfachwirt wird immer öf-
ter ein hochschulabschluss gefordert. im 

event- und Messebusiness sind zwar im-
mer noch generalisten gefragt, die als 

projektmanager die fäden in der hand 
halten. Künftig werden ihnen jedoch 
zunehmend Spezialisten zur Seite 
stehen, um die wachsenden quali-
tätsansprüche der Kunden zu erfül-
len: als Strategen, die Konzeptionen 
verantworten, als Kreative, die ideen 
haben und weiterentwickeln, als ver-

antwortliche producer für die event-
durchführung oder als cross-Media-

Manager.
hosang: fest steht: das Web hat sich zum 
Antriebsmotor neuer geschäftsideen ent-
wickelt. Wir wollen erkennen, wo unter-
nehmen ihre Mitarbeiter fit machen müssen 
für die zunehmende digitalisierung. der 
Weg in die zukunft wird für deutschland 
als industrie- und dienstleisterland nur mit 
dem besten personal zu gehen sein. die 
Messlatte liegt hoch, wollen wir weiterhin 
weltweit zu den top ten gehören. ebenso 
ambitioniert wird das lernen künftig mehr 
und mehr digital ablaufen, in Webinaren 
und onlineseminaren, chats, etc. 
Zanger: die digitalisierung schreitet wahn-
sinnig schnell voran und stellt uns vor im-
mer neue Aufgaben. Wir müssen schnell 
auf neue entwicklungen reagieren und die-
se in event- und Messekonzepte einfließen 
lassen. 
hosang: unsere bildungs-Agenda 2020  
digital auf dem cAreer hub zeigt, mit 
welchen Weiterbildungen man Mitarbeiter 
fit macht für diese herausforderungen.  

Prof. Dr. Cornelia 
zanger und 
Michael hosang 

setzen auf die enge 
Verzahnung von aka-

demischer und prakti-
scher Berufsausbildung 
in der Eventbranche.  
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